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Die närrische Saison hat begonnen
Wie jedes Jahr, fand auch in diesem Jahr am 11.11.2009
pünktlich um 11.11 Uhr die traditionelle Schlüsselübergabe
im Rathaus statt.
Mit viel Radau zogen alle Narren und Närrinnen gegen 11.00 Uhr
ins Rathaus ein und fingen an vergeblich unseren Bürger-
meister zu suchen. (Was sie bis dahin nicht wussten, das er
leider gar nicht da war.) Nachdem sie ratlos im Rathaus such-
ten, hat Hauptamtsleiter Herr Hinz nach einigen Minuten das
Versteckspiel aufgelöst und die Zeremonie konnte fortgesetzt
werden. Das Prinzenpaar Franziska und Oliver nahmen den
Schlüssel von Herrn Hinz entgegen und somit hatten die Nar-
ren das Rathaus in der Hand. Mannl Fischer vom KKB hielt
seine obligatorische Büttenrede und sein Fazit lautet: „Natür-
lich gäbe es noch über manches zu meckern, s’ gibt noch
genug, die sich nicht mit Ruhm bekleckern. Doch das ginge
ja zeitlich ab von unsrer Narrenfete, haltet ihr mich wirklich für
so bescheuert und bleede?“
Sportlich ging es dann weiter mit dem Karnevalsverein Goppeln. Da unser Bürgermeister eine Schwäche für den Fußball hat,
wollten Sie seine Sportlichkeit beim Torwandschießen testen, da er aber leider nicht da war, musste Herr Hinz ihn vertreten
und beweisen wie sportlich das Rathaus ist. Die Treffer saßen und die Menge grölte.
Nachdem haben sich wie jedes Jahr alle gemeinsam im Foyer des Rathauses versammelt und auf die gemeinsame 5. Jah-
reszeit angestoßen und die Schlüsselübergabe gemütlich ausklingen lassen.
Wir wünschen allen Karnevalisten eine erfolgreiche Saison!




Bei schweren Unfällen, schwersten lebensbedrohlichen Zuständen
und Vergiftungen bitte sofort die Rettungsleitstelle benach-
richtigen:
0 35 04 / 19 222
Für dringende Fälle erfolgt die Vermittlung über die Rufnummer
03 51 / 19 292
Montag 19 Uhr bis zum nächsten Morgen 7 Uhr
Dienstag 19 Uhr bis zum nächsten Morgen 7 Uhr
Mittwoch 19 Uhr bis zum nächsten Morgen 7 Uhr
Donnerstag 19 Uhr bis zum nächsten Morgen 7 Uhr
Freitag 19 Uhr bis zum nächsten Morgen 7 Uhr
Wochenende/Feiertag 24 Stunden
Die Vermittlung der in Bereitschaft befindlichen Arztpraxen in der
Zeit von
Mittwoch 14 Uhr bis 19 Uhr
Freitag 14 Uhr bis 19 Uhr
erfolgt ebenfalls über die Rufnummer
03 51/19 292
Apothekendienstbereitschaft
Landapotheken im wöchentlichen Wechsel von montags 8 Uhr bis
montags 8 Uhr
23.11. - 29.11.2009 Löwen Apotheke Dippoldiswalde
30.11. - 06.12.2009 Heide Apotheke Dippoldiswalde
Notdienst Freital und Umgebung im tägl. Wechsel, 8 Uhr - 8 Uhr





28.11. Grund-Apotheke Ftl., An der Spinnerei 8
29.11. Bären-Apotheke Ftl., Dresdner Str. 287
30.11. Stadt-Apotheke Ftl., Dresdner Str. 229
01.12. Windberg-Apotheke Ftl., Dresdner Str. 209
02.12. Central - Apotheke Ftl., Dresdner Str. 111
03.12. Glückauf - Apotheke Ftl., Dresdner Str. 58












1.100 Liter-Rollcontainer: jeden Mittwoch
Zahnärztliche Bereitschaft
Immer von 9.00 bis 12.00 Uhr:
21./22.11.2009 Dr.med.dent. Ute Lehmann, Dorfhain, 03 50 55/
6 18 22
28./29.11.2009 Dr.med.dent. Andrea Neubert, Freital, 03 51/
6 49 13 85
05./06.12.2009 Dr.med. Katrin Flegel & Uta Blochwitz, Frei-
tal, 03 51/6 49 21 54
Aktuelle Änderungen im Notfalldienst finden Sie unter:
www.zahnaerzte-in-sachsen.de
(Rubrik Notfalldienst - Bannewitz)
Tierarztbereitschaft
von Freitag 19 Uhr bis Freitag 7.00 Uhr (bitte mit telef. Anmeld.)
20.11. - 27.11.09 Frau DVM Schmöckel, Freital-Hainsberg
Rabenauer Str. 46 a, 03 51/4 60 08 24
27.11. - 04.12.09 Dr. Göhler, Freital-Pesterwitz
Am Hang 5, 03 51/6 50 30 29
04.12. - 11.12.09 TAP Kießling, Possendorf
Kreischaer Str. 2 a, 03 52 06/2 13 81
Sonstige
Polizeiposten Bannewitz 03 51/40 01 60
Polizeirevier Freital 03 51/64 72 60
Feuerwehr- und Rettungsleitstelle 0 35 04/1 92 22
ENSO-Störungsruf Erdgas 01 80/2 78 79 01
ENSO-Störungsruf Strom 01 80/2 78 79 02
Störungsruf Wasser 03 52 02/51 04 21
Straßenbeleuchtung 03 52 06/2 04 48
Bestattungen 03 51/4 01 13 63
oder 03 51/2 13 99 19
Friedhof Bannewitz 01 62/2 53 77 33
Advita-Pflegedienst GmbH (Rippien) 03 51/6 48 96 70
Häusl. Krankenpflege Scheuermann 03 51/4 01 45 79
Heilpraktikerin Gabriele Richter 03 51/4 02 77 66
Veranstaltungen
21.11. 18.00 Uhr Faschingsauftakt Bannewitz (leider ausver-
kauft)
21.11. 19.00 Uhr „Wutstock“ in „Eutschützer Mühle“
27.11. 15.00 Uhr Seniorenweihnachtsfeier in Possendorf
28.11. 14.00 Uhr 40. Weihnachtspokalturnen Erw. Schulturn-
halle Possendorf
28.11. 14.00 Uhr Weihnachtsmarkt Kirchplatz Possendorf
29.11. 11.30 Uhr Adventsmarkt Kirche Bannewitz
29.11. 17.00 Uhr Konzert zum 1. Advent Kirche Possendorf
02.12. 16.00 Uhr Vereinstag im Malerhaus Bannewitz
05.12. 10.00 Uhr 40. Weihnachtspokalturnen Kinder Schul-
turnhalle Possendorf
05.12. 21.00 Uhr MühlenNicolausBlues Eutschützer Mühle
5./6.12. 14.00 Uhr Nöthnitzer Weihnachtsmarkt
07.12. 17.00 Uhr Klöppeln in Possendorf
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Frau Silvia Lehmann am 25.11. zum 89. Geburtstag
Frau Johanna Hauswald am 22.11. zum 85. Geburtstag
Frau Margot Boden am 04.12. zum 85. Geburtstag
Frau Liselotte Wagner am 29.11. zum 84. Geburtstag
Frau Ursula Christoph am 20.11. zum 83. Geburtstag
Frau Walli Dörschel am 23.11. zum 80. Geburtstag
Frau Martha Heidenreich am 26.11. zum 80. Geburtstag
Frau Annelies Hauswald am 30.11. zum 80. Geburtstag
Herrn Joachim Griepentrog am 21.11. zum 75. Geburtstag
Frau Lisa Lobers am 23.11. zum 75. Geburtstag
In Börnchen
Frau Lonni Zimmermann am 23.11. zum 84. Geburtstag
In Golberode
Frau Annelies Semmann am 21.11. zum 82. Geburtstag
In Goppeln
Frau Eva Lehmann am 25.11. zum 89. Geburtstag
Frau Melanie Adamski am 28.11. zum 84. Geburtstag
Frau Erna Scholze am 02.12. zum 82. Geburtstag
Frau Lucia Gutt am 29.11. zum 75. Geburtstag
In Hänichen
Herr Gerhard Kaiser am 02.12. zum 83. Geburtstag
In Possendorf
Frau Gerda Scholz am 27.11. zum 75. Geburtstag
In Rippien
Frau Klara Petry Jenöne am 01.12. zum 98. Geburtstag
Frau Linda Huth am 28.11. zum 95. Geburtstag
Frau Elfriede Trautmann am 26.11. zum 88. Geburtstag
In Welschhufe
Frau Christa Eismann am 30.11. zum 82. Geburtstag
Vergangenheit ist Geschichte, Zukunft
ist Geheimnis,
aber jeder Augenblick ist ein Geschenk
Unbekannt
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Öffentliche Sitzung des Gemeinderates
Die nächste Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Bannewitz
findet amMontag, dem 30. November 2009, um 19.00 Uhr,
im Vereins- und Gemeindesaal Possendorf, Kastanienallee 4 statt.
Öffentlicher Teil
Begrüßung
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom
16.11.09
3. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten
Beschlüsse
4. Informationen des Bürgermeisters und der Amtsleiter
5. Anfragen und Anregungen der Einwohner
6. Beschluss der 2. Änderungssatzung der Elternbeitragssat-
zung
7. Beschluss zur Gleichbehandlung der Musikschulen für 2010
8. Beschluss über Mehrausgaben des BAB zur Herstellung von
Grundstücksanschlüssen
9. Beschluss der Kleineinleitersatzung
10. Auftragsvergabe zum Jahresvertrag 2010 für Kleinaufträge
des BAB
11. Abwägungsbeschluss zu den Anregungen und Einwendun-
gen der Einwohner zum Entwurf der Haushaltssatzung 2010
12. Beschluss des Wirtschaftsplanes des BAB für das Jahr 2010
13. Beschluss der Haushaltssatzung für das Jahr 2010
14. Beschlüsse im Grundstücksverkehr
15. Anfragen und Anregungen der Gemeinderäte
Anschließend nichtöffentlicher Teil
Die Sitzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Es besteht ab dem 23.11.09 die Möglichkeit während der Öff-
nungszeiten in der Gemeindeverwaltung Bannewitz,
• Possendorf, Schulstraße 6, Zimmer 209 und
• Bannewitz, August-Bebel-Straße 1, Zimmer 001




Einladung zur Sitzung des Technischen
Ausschusses
Die nächste Sitzung des Technischen Ausschusses der Gemeinde
Bannewitz findet am Dienstag, dem 01. Dezember 2009, um
19.00 Uhr, im Vereins- und Gemeindesaal, Possendorf, Kasta-
nienallee 4, statt.




1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom
06.10.2009
3. Informationen zu getroffenen Verwaltungsentscheidungen
4. Informationen des Bürgermeisters und des Bauamtes
5. Beschlussfassung zu Stellungnahmen der Gemeinde zu Bau-
anträgen und Befreiungen
6. Vorberatung Abwägungsbeschluss Außenbereichssatzung
„Rundteil“
7. Vorberatung Billigungsbeschluss B-Planänderung „Käferberg“
8. Anfragen und Anregungen der Ausschussmitglieder
Anschließend nichtöffentlicher Teil.
Die Sitzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Fröse
Bürgermeister
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Gemeinderat und Ortschaftsräte
Nach Bestätigung der Gemeinderatswahl und der Ortschaftsrats-
wahlen Bannewitz, Rippien und Possendorf durch das Landratsamt
fand am 11.11.2009 die öffentliche konstituierende Sitzung des Ort-
schaftsrates Rippien statt. Der neue Ortschaftsrat wählte dabei den
neuen Ortsvorsteher sowie dessen Stellvertreter. Im Ergebnis der
geheimen Wahlen wurden der bisherige Ortsvorsteher der Ortschaft
Rippien, Herr Christian Stephan erneut zum Ortsvorsteher und Frau
Birgit Ebert zu seiner Stellvertreterin gewählt.
In der konstituierenden Sitzung des Gemeinderates am 16.11.2009
wurden aus der Reihe des neuen Gemeinderates der erste und der
zweite Stellvertreter des Bürgermeisters gewählt.
Im Ergebnis der offenen Wahl wurden Herr Prof. Dr. Dietze als ers-
ter Stellvertreter und Frau Carmen Ebert als zweite Stellvertreterin
einstimmig gewählt.
Wir gratulieren den Gewählten zu ihrer Wahl und freuen uns auf eine
konstruktive und vertrauensvolle Zusammenarbeit.
Der Bürgermeister und die Gemeindeverwaltung
Öffnungszeiten der Meldestellen
Montag: Bannewitz 9 - 12 Uhr
Dienstag: Possendorf 9 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Dienstag: Bannewitz 13 - 16 Uhr
Donnerstag: Possendorf 13 - 16 Uhr
Donnerstag: Bannewitz 9 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Freitag: Possendorf 9 - 12 Uhr
Fundsachen
Fahrrad
Am 02.11.2009 wurde auf der Rosentitzer Straße ein blaues
Fahrrad des Typs „City Bike Shadow“ gefunden.








Telefon 03 52 06/2 04 49
Bannewitz, Ortszentrum/Bräunlinger Straße
Flurstück 74/33 Gemarkung Bannewitz
- Baugrundstück
- Größe ca. 2.788 qm
- Verkauf lt. Bodenrichtwert (Wertgutachten)
Flurstück 82/3 Gemarkung Bannewitz
- Baugrundstück
- Größe ca. 2.300 qm




Verwaltung und BAB im Rathaus
Dienstag 9 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Donnerstag 13 - 15.30 Uhr
Freitag 9 - 12 Uhr
Soziales und Bürgerbüro im Bürgerhaus
Montag, Freitag 9 - 12 Uhr
Dienstag 9 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr
Donnerstag 9 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Sprechzeiten des Bürgermeisters
Dienstag (Possendorf) 9 - 12 Uhr und14 - 18 Uhr
Donnerstag (Bannewitz, auf Anmeld.) 14 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung
Sprechzeit der Schiedsstelle der
Gemeinde Bannewitz
Jeden 1. Dienstag im Monat, 18 bis 19 Uhr




Öffentliche Prüfungen am Sonnabend, dem
21.11.2009 von 9.00 bis 13.00 Uhr
Gäste zum Zuhören sind herzlich willkom-
men!
... sie haben gewählt!?
Erst wahllos alles in sich rein stopfen, ja, und dann wählerisch wer-
den, wenn’s um Politik geht... Oder war es zu viel verlangt, einfach
mal abzuwählen?
Wer wahllos in sich reinstopft kann nicht auswählen. Oder war’s
gewählt gewollt?
Erwählt, also die eine Stufe vor auserwählt kann nicht sein, bei der
Beteiligung.
Oder ging’s nicht um Politik? Ums Fressen? Auslöffeln als Variante
von Suppe blind einbrocken, Saufen, runterspülen, einfach nichts
mehr spüren, dabei sein ist alles, besonders dann, wenn’s nichts
kostet. Wozu denken wenn’s umsonst ist? Zur nächsten Wahl wird
Eintritt verlangt, es gibt Verpflegung und für anregende Unterhaltung
ist auch gesorgt. Wählen wie Wutstock
Es wird am 21. November 2009 eine neue Wahl geben.
Die Wahl für umsonst gibt es schon, diese Wahl kostet Eintritt !!!
Es wird: ein Wahlprogramm, einen Wahlfilm, ein Wahlgeheimnis,
Wahlessen, eine Wahlurne, einen Wahlomaten, eine Wahl und eine
anschließende Wahlparty geben.
Natürlich verteilen wir auch Diäten und es erwartet Sie noch so man-
che Überraschung.
Seien sie also gespannt und kommen sie
am 21.11.09 ab 19.00 Uhr zur Wahl in die Eutschützer




Bluesrudy, Marko Jovanocic Lutherstadt Wittenberg /Serbi-
sche Wurzeln
Eintritt zur Wahl : 15,00 Euro pro Person
ZEIT SPAREN – private Kleinanzeigen
ONLINE BUCHEN: www.wittich.de
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Stollenverkostung im
Weihnachtsstübl
Nun bereits zum neunten Mal findet am 1. Advent von 13 bis
17 Uhr unser Weihnachtsstübl in der KulturTankstelle statt.
Wie in den Vorjahren wollen wir die Stollenverkostung als Attraktion
in den Mittelpunkt der Veranstaltung rücken. Dabei erhalten die Besu-
cher des Weihnachtsstübls wieder die Möglichkeit, die Stollen von
Bannewitzer Bäckern zu vergleichen. Großen Anklang in den letz-
ten Jahren fand das Verkosten, wobei die Interessenten die mit klei-
nen Nummern-Schildchen versehenen Stollenstückchen testen kön-
nen und dadurch unvoreingenommen ihren „besten Bäcker“ ermit-
teln. Nachdem die Gäste des Weihnachtsstübls sich für ihren per-
sönlichen Favoriten entschieden haben, wird gegen 16.30 Uhr eine
Auswertung vorgenommen, die natürlich keine Rangliste darstellt.
Wie in den Vorjahren bemühen wir uns, dass Vertreter der Bäcker-
innung die Sache in die Hand bzw. den Gaumen nehmen. Jeweils
werden die speziellen Vorzüge eines jeden Stollen benannt. Danach
werden die Namen der Bäckereien verraten.
Es hat uns in den letzten Jahren immer wieder gefreut, dass fast alle
der in Bannewitz ansässigen bzw. verkaufenden Bäcker diese Ver-
anstaltung tatkräftig unterstützt haben. So konnten zum Beispiel im
Vorjahr die Gäste Stollen von zehn Bäckern kosten.
Lassen Sie sich einstimmen auf die Adventszeit mit Liedern und
Musikstücken, Basteleien und Geschenken und dem Stollenkosten





14 - 18 Uhr Weihnachtsmarkt auf dem Kirchplatz
- Adventsgestecke, weihnachtliche Artikel,
Strumpfwaren, Heimtextilien
- Bücher, Kerzen, Stollen
- selbst gemachtes Naschwerk
- Schmuck, Possendorfer Honig
- Glühwein, Gegrilltes, Knüppelkuchen und ande-
re weihnachtliche Speisen und Getränke
- Für die musikalische Umrahmung des Weih-
nachtsmarktes sorgen die
Poisentaler Blasmusikanten.
14.30 Uhr Besuch des Weihnachtsmannes
16.00 Uhr Puppentheater im Rathaus
„Kasper und die Zauberrose“
Eintritt: 4,- EUR pro Person
Sonntag, 29. November - 1. Advent
14 - 17 Uhr Weihnachtsmarkt auf dem Kirchplatz
14.30 Uhr Besuch des Weihnachtsman-
nes
17.00 Uhr Adventskonzert in der Kir-





Die Abteilung Turnen der SG Empor Pos-
sendorf lädt herzlich zum nun schon 40.
Weihnachtspokalturnen in die Schulturn-
halle Possendorf ein:
Sonnabend, 28. November















Wir wünschen allen Teilnehmern viel Erfolg und
freuen uns trotz geringer Platzkapazität auch auf
interessierte Zuschauer.
Adventsmarkt
am 1. Advent im Gemeinderaum der
Kirche Bannewitz
von 11:30 Uhr (nach dem Gottesdienst)
bis 14:00 Uhr
Weihnachtsmarkt Schloss
Nöthnitz am 2. Advent
Den Organisatoren des Marktes konnten in guter
Zusammenarbeit mit dem neuen Schlossbesitzer
die Einzelheiten zum Weihnachtsmarkt festklop-
fen. Erfreulicherweise kann der Festsaal wieder für
das Puppenspiel genutzt werden. In diesem Jahr wird die Puppenspielerin Karla
Wintermann „Hänsel und Gretel“ aufführen. Auch die Durchfahrt steht wieder
für die vielfältigen Auftritte der Schüler der Musik-, Tanz- und Kunstschule Ban-
newitz bereit.
Im jurtenartigen Zelt kann man geruhsam einen Kaffee trinken, Geschenke töp-
fern, basteln oder filzen. An den Ständen gibt es handwerkliche Geschenke
und kulinarische Leckereien.




Sonnabend: 14.00 Posaunenchor Leubnitz, 14.30 Streicher- und Gitarren-
musik, 16.00 Puppenspiel „Hänsel und Gretel“, 17.00 Chorsingen, 18.00 Musik-
und Tanzprogramm, 19.00 Turmblasen
Sonntag: 14.00 Posaunenchor Possendorf, 14.30Weihnachtskantate „Ein Kind
und ein König“, 15.30 Musik- und Tanzprogramm, 17.00 Akkordeonmusik,
18.00 Turmblasen
Irmela Werner
(der Erlös ist auch dieses Jahr wieder für die Orgel in der
Kapelle in Kleinnaundorf bestimmt)
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Bannewitzer Sommerfest 2010
Die Organisatoren sitzen bereits jetzt über den ersten Vorbereitun-
gen, denn es findet auf alle Fälle wieder statt: und zwar am 20. Juni
2010.
Nach der guten Resonanz von diesem Jahr waren sich alle einig:
das wird wiederholt! Denn die Idee, das Bannewitzer Sommerfest
der Künste in den Hof der ehemaligen Hutfabrik zu verlegen, ging
auf!
Wer also Vorschläge zur Gestaltung des Sommerfestes hat oder
selbst mitmachen möchte, wende sich bitte an: MTK: Irmela Wer-
ner, Tel. 4046200, oder Gewerbeverein: Rita Weichold, Tel. 03 51/
4 01 80 03.
Auszug aus der Büttenrede vom
11.11.2009 des KKB
„Helau und Alaaf, liebe Närrinnen und Narren, ihr müsst nun nicht mehr
länger ausharren. Das freut doch jeden Karnevalsfan, seit 11.11 Uhr
heißt es: „Yes we can!“ Das ist ja als Motto jetzt weithin bekannt,
selbst bis hier her ins Possendorfer Land. Da wurde doch vor ner
Weile der Sprudelstein gebaut und trotz 5-stelliger Summe kräftig
versaut. Die installierte Pumpe war das Paradestück, mit der lief die
Soße, verbotener Maßen, direkt in den Brunnen zurück! Doch amt-
lich war das ein kleiner Fisch, mit ner größeren Summe ist das ganze
schnell vom Tisch. Nur - schließlich ist das auch unser Geld, und
nicht alles schafft man mit Geld aus der Welt. Deswegen hat - und
das kann man nur loben, ein guter Praktiker die Sache mit gerin-
gem Aufwand behoben! Die selbsternannte „Bergwacht“ von Pos-
sendorf, lang ist’s her, stand in den 70iger und 80iger Jahren noch
für Ruhm und Ehr. Griffen als Freiwillige sofort helfend ein, wenn wie-
der mal ein LkW in ein Haus fuhr hinein! Vielleicht gilt es jetzt diese
Institution wieder einzurichten oder hinauf zum Rundteil auf die Über-
holspur zu verzichten! Zusätzliche Blitzer und Dauerkontrollen füh-
ren vielleicht auch zum Ziel. Denn jeder Unfall, auch ohne Ver-
kehrstote, ist einer zuviel. In Goppeln, der Gasthof, es geschehen
noch Zeichen und Wunder, du kannst wieder schwingen dein Tanz-
bein recht munter. Vorüber ist endlich der ganze Streit und Zank,
allen die es möglich gemacht haben, sei herzlicher Dank. […] Der
Bürger ist mündig, das hab ich gelernt, in Bannewitz ist man davon
sehr weit entfernt. Es spricht sich schon woanders herum, in Ban-
newitz sind die Bürger zum Parken zu dumm! Nein, nicht alle, nicht
die ganz große Masse, doch vor allem die auf der Winkelmannstra-
ße. Und weil das der Obrigkeit keine Ruhe lässt, da gibt es jetzt
einen Parkordnungstest. Erstmal vier Wochen, das find ich nett, was
braucht’s zusätzliche Blitzer, so kommt man auch ran an unser Fett!
Das Wählervolk war ihnen gesonnen, die CDU hat die Gemein-
dratswahlen gewonnen! Doch das Dilemma ist ziemlich groß, stell-
vertretender Bürgermeister, wer wird das bloß? Der Chef der Orts-
gruppe, der Renato Otto, der wäre doch hier eine „Sechser“ im Lotto!
Foto: KKB-Büttenrede
Mensch Leute, wie schön könnte das denn sein, ein Ex-Narr zieht
ins Rathaus ein! [...] Und auch das Motto ließ sich schnell finden: „3
Wege um ein Volk zu schinden!“Fazit: Ihr denkt mal dran, vor 20
Jahren, da musste unsre Regierung schmerzvoll erfahren, ein Volk,
das wird nicht einfach so beschissen, sonst wird der ganze Staat
abgerissen! Also Frau Merkel und Co. Gestalten Sie’s moderat, sonst
schluckt das Volk auch diesen Staat! Natürlich gäbe es noch über
manches zu meckern, s’ gibt noch genug, die sich nicht mit Ruhm
bekleckern. Doch das ginge ja zeitlich ab von unsrer Narrenfete, hal-
tet ihr mich wirklich für so bescheuert und bleede? Bleibt uns also
gewogen, gesund und auf der Höh, bis zum nächsten Jahr, Euer
Fischer, Mannl und darauf ein 3faches KKB Okay.“
Mannl Fischer
Feier 20 Jahre Mauerfall und Würdigung
Ehrenamt und Unternehmer des Jahres
Anlässlich des Tages der deutschen Einheit sowie 20 Jahre Mauer-
fall verbunden mit der Würdigung des Ehrenamtes fand in diesem
Jahr aus organisatorischen Gründen erst am 02.11.2009 statt. Die
Eutschützer Mühle verlieh dem Abend das entsprechende Ambien-
te, auf jedem Tisch flackerte eine weiße symbolträchtige Kerze.
Die künstlerische Umrahmung wurde zum Ersten mal von der Musik-
, Tanz- und Kunstschule Bannewitz e.V. und dem Musikverein Ban-
newitz e.V. gemeinsam übernommen.
Nachdem Bürgermeister Christoph Fröse die anwesenden Gäste
begrüßte und den Abend einläutete, sprach der Hauptgast Frank
Richter (Leiter der Landeszentrale für politische Bildung) über die
friedliche Revolution von 1989 und 1990. Als Mitglied der Dresdner
Gruppe 20 beleuchtete Frank Richter das Geschehen hautnah und
band somit die Zuhörer stark mit ein. Unter den Gästen war auch
der Bannewitzer Bürger Detlef Pappermann.
Er war 1989 der Polizeioberleutnant auf den Frank Richter zuging,
um die Demonstranten vor Gewalt zu schützen. Pappermann leitet
damals alle Wege ein, damit die Demonstranten mit den zuständi-
gen Obrigkeiten reden konnten. Schon damals hatte Pappermann
für sein überlegtes Handeln viel Beachtung bekommen, wie auch
an diesem Abend.
D. Pappermann und F. Richter
Foto: Dorit Oehme
Für seine Verdienste des Wende-Herbstes wurde er mit der Ehren-
plakette der Gemeinde Bannewitz ausgezeichnet.
Im anschließenden Teil der Abendveranstaltung wurde auf Vorschlag
unserer Vereine folgende verdienstvolle Bürger mit der Ehrenplakette
für Ihr großes Engagement in der Gemeinde ausgezeichnet:
• Andreas Baumgart:
Herr Baumgart ist seit der Vereinsgründung 1990 Mitglied des
Musikvereins Bannewitz e.V. und seit vielen Jahren ein sehr akti-
ves Mitglied im Vorstand des Musikvereins. Außerdem übernahm
er die ehrenamtliche Tätigkeit als künstlerischer Leiter der Block-
flötengruppe, der Windbergmusikanten sowie seit September
der Gesellschaftstänzer.
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• SR Dr. med. Peter Schlobach:
Herr Dr. Schlohbach ist Gründungsmitglied der Freien Wähler-
gemeinschaft Bannewitz, er war viele Jahre ein aktiver und enga-
gierter Gemeinderat, hat sich als stellvertretender Bürgermeister
für die Gemeinde eingesetzt und ist heute noch sehr engagiert
in der Seniorenarbeit. Er ist immer ein beliebter Ansprechpart-
ner für Bannewitzer Bürger, was sicherlich auch mit seiner frü-
heren Tätigkeit und Berufung als „Haus“- Arzt für viele unserer
Einwohner zu tun hat.
• Gottfried Neubert:
Herr Neubert ist ein aktives, heimatverbundenes Mitglied im Hei-
matverein Börnchen.
Bei Arbeitseinsätzen und Bauvorhaben im Verein ist er stets zur
Stelle und packt mit seinen fast 80 Jahren immer fest mit an.
Beim jährlichen Dorffest beweist er stets ein Herz für Kinder und
betreut das Glücksrad. Als Versammlungssprecher überzeugt
er mit seiner Redegewandtheit.
• Rudolf Hieckmann:
Herr Hieckmann ist einer der wenigen Sportfreunde die schon
seit Anfangszeiten der SG Gebergrund Goppeln im Verein tätig
sind und das Vereinsleben maßgeblich mitgestaltet haben. Zu
seinen aufopferungsvollsten Arbeiten gehört die ständige Pfle-
ge des Sportplatzes, so dass der Spielbetrieb stattfinden kann.
• Hubert Kokorsky:
Er ist zwar kein direktes Vereinsmitglied, doch bereits seit gut 30
Jahren läuft auf der Sportstätte in Hänichen vieles nicht ohne
„unseren Hubert“.
Als langjähriger Platzwart und Casinowirt kennt er den Sport-
platz wie kein anderer. Auch in seinem wohlverdienten Ruhe-
stand hilft er überall, wo es nur geht. Er koordiniert die Arbeiten
der Ein-Euro-Jobber, stellt sein Werkzeug zur Verfügung, weiß
bestens Bescheid, wenn es um Rasenpflege geht, hilft im Casi-
no aus und ist auch bei allen anstehenden Bauarbeiten für Pla-
ner und Firmen ein wichtiger Ansprechpartner.
• Monika Dribbisch und Rainer Ullrich
Beide sind über Jahre aktiv an der Arbeit der Regionalgruppe
Goldene Höhe beteiligt. Sei es bei der Vorbereitung und Durch-
führung der Frühjahrs- und Herbstpflanzaktion oder anderer not-




Er steht nicht nur im Autohaus seinen Mann, sondern ist auch
in zahlreichen Vereinen aktiv. Er unterstützt nach seinen Mög-
lichkeiten das lebendige Gemeindeleben. Stellvertretend seien
hier nur genannt: Die Piosentaler, die SG Empor Possendorf, der
SV Bannewitz und der Musikverein Bannewitz.
Des Weiterem wurde das Autohaus Godzik mit dem Unter-
nehmerpreis des Jahres 2009 ausgezeichnet. Das Unterneh-
men besteht seit dem 01.09.1970, feiert also im nächsten Jahr
sein 40jähriges Jubiläum. Am 01.04.1990 übernahm Bernd God-
zik die Führung des Geschäftes und übergab dies am 01.01.2009
an seine beiden Söhne Lars und Jens Godzik. Die Familie ist in
einem Wirtschaftszweig tätig, der in der jetzigen Wirtschaftskri-
se sehr zu kämpfen hat. Trotzdem konnte sie sich als stabiler
Wirtschaftsfaktor in unserer Region etablieren. Es ist zu bewun-




Bei schönem Herbstwetter konnte wieder in der Gemeinde die nun
schon traditionelle Pflanz- und Pflegeaktion durchgeführt werden.
In Gaustritz wurde auf dem Dorfplatz eine Hecke versetzt. Damit
konnte eine weitere Maßnahme bei der Neugestaltung des Platzes
realisiert werden. Durch den Bauhof waren bereits vorher die not-
wendigen Erdarbeiten durchgeführt worden. So konnte ein 200 Jahre
altes Wasserbehältnis aus Sandstein, das aus dem Gebergrund mit
viel Aufwand zum Dorfplatz transportiert wurde, aufgestellt werden.
Als weiter Maßnahme soll eine Sitzgruppe für Wanderer errichtet
werden. Zum Einsatz waren wieder Helfer aus allen Gemeindeteilen
gekommen, so aus Golberode, Cunnersdorf, Possendorf, Banne-
witz, dem Lockwitzer Hundesportverein und aus dem Bauamt, lei-
der niemand aus dem Ort selbst. Sicher wird dies beim nächsten
Einsatz anders sein. Auch für die Versorgung zum Frühstück war
wieder gesorgt. Bei allen Helfern möchte ich mich herzlich bedan-
ken.
Walter Kaiser
Mitglied der Regionalgruppe „Goldene Höhe“
im Sächsischen Heimatschutz e.V.
Der Vorstand der Regionalgruppe
„Goldene Höhe“ bedankt sich!
Unsere Herbstpflanz- und -pflegeaktion am 07. November 2009 war
bei bestem Arbeitswetter wieder ein voller Erfolg!
47 Bäume wurden an Liebschers Hang und der Kleinoelsaer Stra-
ße in Wilmsdorf, dem Lehrpfad Baum des Jahres in Bannewitz, der
Freitaler Straße in Cunnersdorf, der Golberoder Straße in Gaustritz
sowie der Schachtstraße auf Boderitzer Flur gepflanzt.
In Gaustritz hat der Dorfplatz mit dem Versetzen von Heckenpflan-
zen und kleineren Erdarbeiten eine wirkungsvolle Aufwertung erfah-
ren. Umfangreiche Hecken-, Gehölzpflege- und -verschnittarbeiten
erfolgten an der Freitaler Straße in Cunnersdorf, an der Triangulati-
onssäule Gohlig, dem Lehrpfad Baum des Jahres und der Linden-
straße in Börnchen.
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Am Schill-Denkmal wurden Wildwuchs und Eicheln entfernt, in Cun-
nersdorf der Spielplatz sowie das Umfeld des Feuerwehrgeräte-
hauses in Ordnung gebracht. Auf dem Gohlig wurden Wildkraut
gejätet sowie die Wege, die Brücke und die Blickbeziehungen frei-
geschnitten.
55 Helfer waren im Einsatz. Wir bedanken uns für das engagierte
Wirken bei den freiwilligen Helfern aus unserer Gemeinde vor allem
auch den Kindern und Jugendlichen, bei den Mitgliedern des Hei-
mat- und Feuerwehrvereins Cunnersdorf/Boderitz sowie besonders
bei den Mitgliedern der Arbeitsgruppe Naturschutz/Landschafts-
pflege unserer Regionalgruppe.
Traditionell wurde die Aktion vorbildlich durch den Bauhof der
Gemeinde Bannewitz vorbereitet und tatkräftig unterstützt. Auch
dafür und die wie immer gute Pausenversorgung vielen herzlichen
Dank.






Mit einer Festsitzung bei Pfannkuchen, Kakao und Fruchtsaft eröff-
neten am Mittwoch, dem 11.11. auch die Bannewitzer Rabauken
des Musikvereins ihre neue Faschingssaison. Neben der Wahl von
Prinzenpaar, Rabaukenministern und -weibern wurde auch das neue
Motto ausgewählt. Dabei soll es nach dem Wunsch der Kinder im
Februar tierisch in der KulturTankstelle zugehen. „Elefant, Tiger und
Forelle - zum Zoo wird die KulturTankstelle“ heißt das neue Motto.
Doch die Entscheidung war knapp, denn die beiden anderen vor-
geschlagenen Mottos bekamen etliche Stimmen: „Geißlein versteck
dich, Goldmarie streck dich, Froschkönig aus dem Sack!“ und „Wenn
Mutti früh zur Arbeit geht … ist’s für die Schule eh zu spät.“ stan-
den zur Wahl.
In den Februarferien bereiten sich die Rabauken dann auf ihren Auf-
tritt zu Fasching vor und studieren zum Motto passend ein Pro-
gramm ein, das in Kindereinrichtungen gezeigt wird. Aus Krank-
heitsgründen konnten am Mittwoch nicht alle Ministerposten besetzt
werden. Noch können sich interessierte Kinder bzw. deren Eltern
für eine Teilnahme an der Ferienfreizeit der Rabauken melden. Das
Foto zeigt die neuen Minister und Rabaukenweiber, alle erhielten
eine Ernennungsurkunde.
Betreiber für Sportcasino gesucht!
Die SG Empor Possendorf e.V. ist Pächter der kommunalen
Sportstätte „Poisenblick“ in Hänichen, zu dieser gehört auch
das Sportcasino. Aufgrund der Geschäftsaufgabe der bisheri-
gen Betreiberin suchen wir zum schnellstmöglichen Termin eine/n
engagierte/n Nachfolger/in. Die Bedingungen sind für eine
Imbissversorgung ausgelegt.
Zur Information: Für das kommende Jahr planen wir einen Anbau
(jetziger Containerstandort) mit Vereinsraum und Gästetoiletten.
Für diesen haben wir einen Fördermittelantrag gestellt, die
Umsetzung ist davon abhängig.
Wir erwarten:
- Interesse für den Sport
- Aufgeschlossenheit und Kreativität
- Flexibilität
- Freude im Umgang mit den Gästen
Interessenten melden sich bitte
- per Mail: info@empor-possendorf.de
oder
- per Post an folgende Adresse:




Vorstand der SG Empor Possendorf e.V.
Punktspielergebnisse Schach
U12 Mannschaft
SV Bannewitz - SV Dresden Leuben I: 7 : 1
Kantersieg gegen den Tabellenführer
Nach dem nicht ganz so erfolgreichen Start der U-12 Mannschaft
in die neue Punktspiel-Saison hatte sich am dritten Spieltag der
Tabellenführer, SV Dresden Leuben I, angekündigt. Während Ban-
newitz noch auf seinen ersten Mannschaftspunkt wartete, hatte Leu-
ben bisher alles gewonnen. Aber da man bekanntlich als Außen-
seiter kaum etwas zu verlieren hat und die Bannewitzer Kids mit
Lukas, Henning, Alexander, Sven und Anton fast in Optimalbeset-
zung spielen konnten, waren alle heiß auf den Gegner.
Im ersten Spiel legten Lukas, Henning und Sven einen Blitzstart hin
und waren schnell mit mindestens einer Leichtfigur im Vorteil. Nur
Alexander Klingner begann nicht so glücklich und kam etwas ins
Hintertreffen. Aber das sollte heute nichts bedeuten, er kämpfte,
kam zurück ins Spiel, und gewann. Die anderen drei zogen derweil
souverän ihre Kreise und beendeten ihre Spiele ebenso erfolgreich.
4:0 zur Pause - eine faustdicke Überraschung bahnte sich an. Der
Leubener Mannschaftsleiter nahm derweil seine Mannen zur Brust
und „drohte“ mit Liegestützen bei weiterer Erfolglosigkeit.
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In der zweiten Runde spielte Anton Liebscher für Sven Schulze und
konnte kurz nach Beginn seinen Turm gegen die Leubener Dame
abtauschen. Am Nachbarbrett ließ inzwischen Lukas Mielke seinem
Gegner keine Zeit zum Nachdenken - Matt nach nur 9 Zügen. Anton
konnte seinen Vorteil leider nicht verteidigen und musste sich nach
gutem Spiel dem Stärkeren geschlagen geben. Henning Nestler
machte es im Turmendspiel noch einmal spannend, war am Ende
aber ebenso erfolgreich wie Alexander. Zum Schluss hieß das Ergeb-
nis 7:1, was aufgrund des überzeugenden Spiels der 5 Bannewit-
zer Jungs auch in dieser Höhe voll in Ordnung ging. In zwei Wochen
empfängt uns der Tabellenzweite zum nächsten Spiel, und ich denke,
wir sind wieder gern der Außenseiter!
PS: Am Nachmittag, als der Wind günstig stand, konnte man aus
Richtung Leuben deutlich das Stöhnen von Kindern bei ihren Lie-
gestützen vernehmen.
Jens Nestler, 31.10.2009
8. Punktspiel B1-Junioren am
07.11.2009, Bezirksklasse, Staffel 2
SV Bannewitz - FV Dresden Süd- West 4 : 0
Bannewitz deklassiert Tabellenführer
Ein Spitzenspiel stand am 8. Spieltag an und die Sonne hatte dafür
alle Regenwolken der vergangenen Woche beiseite geschoben. Der
Tabellenführer aus dem Dresdner Süden gastierte beim Tabellen-
zweiten in Bannewitz.
Nach der katastrophalen Leistung am letzten Spieltag waren die
Bannewitzer auf Wiedergutmachung aus. Aber konnten sie so ein-
fach den Schalter wieder auf Sieg umstellen? Beide Mannschaften
neutralisierten sich in den ersten Minuten. Aber die Vorteile, welche
das Spiel später entscheiden sollten, lagen auf Seiten der Banne-
witzer: Hohe Laufbereitschaft, Aggressivität in den Zweikämpfen,
enormer Siegeswille. In der 8. Minute kamen die Hausherren zu
ihrem ersten Tor, weil sie nach einem Freistoß energisch nachsetz-
ten und den Abpraller verwerteten. In der Folgezeit ließen sich die
Dresdener durch frühzeitiges Stören ihrer Aktionen in deren Hälfte
weiter gut beherrschen. Nach der Pause kamen die Dresdner zu
wenigen Chancen, aber ohne zwingend zu wirken. Immer wieder
stoppten die Bannewitzer die Angriffsbemühungen von FV Süd-
West im Mittelfeld und kehrten die Richtung des Balls um. Mit einem
Fernschuss aus 25m zum 2:0 war der Widerstand des Gegners
gebrochen.
Die Tore 3 und 4 ließen die Bannewitzer immer überlegener auftre-
ten. Gelöst und einen großen Teil des nervlichen Ballastes der letz-
ten Wochen abwerfend, feierte die 1. Mannschaft der B- Junioren
den sehr wichtigen und hochverdienten Sieg über einen bisher sehr
überzeugend auftretenden Tabellenführer.
Torschützen: 1:0 (8.Min.) Florian Schmieder; 2:0 (64. Min.) Markus




SG Empor Possendorf in Hänichen
Sonnabend, 21. November
9.00 Uhr C-Jugend - SpG Hartmannsdorf
10.30 Uhr AH Poss./Bann. - Turbine Dresden
Sonntag, 22. November
9.00 Uhr E-Jugend - SG Wurgwitz
Sonntag, 29. November
11.30 Uhr II. Männer - B/W Stahl Freital II.
13.30 Uhr I. Männer - SV Pirna-Süd
Sonnabend, 5. Dezember





Mittwoch, ab 19.00 Uhr im Sportlerheim Bannewitz (oberste Etage)
Schach für Grundschüler:
Dienstag, 14.15 Uhr in der Possendorfer Schule
Donnerstag, 15.00 Uhr in der Bannewitzer Schule
Schach für Schüler ab der 5. Klasse:
Mittwoch, 18.00 Uhr im Sportlerheim Bannewitz (oberste Etage)
alle Infos zur Abteilung Schach unter http://www.randspringer.de
Tai-Chi - Qigong
Die nächsten Abende sind
am Mittwoch, 25.11.2009 und 02.12.2009,
16.30 - 18.00 Uhr für Nichtberufstätige
18.30 - 19.00 Uhr Wildgans Qi-Gong
19.00 - 21.00 Uhr für Berufstätige
im Vereins- und Gemeindesaal Possendorf Kastanienallee 4
Eltern-Kind-Treff
für Kinder im Alter zwischen 0 und 3 Jahren
jeden Dienstag und Donnerstag, 9.00 - 11.00 Uhr,
Vereins- und Gemeindesaal Kastanienallee
Deutscher Kinderschutzbund Weißeritzkreis e. V.
Krabbelgruppe Bannewitz
Mütter oder Väter mit Kindern von 0 bis 3 Jahren
jeden Montag, ab 9.30 Uhr im Gemeinderaum der Kirche Banne-
witz
Kontakt: Pfarrerin Bellmann, Tel. 03 51/4 03 02 01
Öffnungszeiten der Büchereien
Bannewitz
Bürgerhaus, August-Bebel-Str. 1, Tel. 0351 / 4 09 00 29
Mittwoch 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr
13.00 - 18.00 Uhr
Possendorf an Schultagen
Grundschule, Schulstr. 6, Tel. 035206 / 2 13 53
Dienstag 9.30 - 12.00 Uhr
12.30 - 16.30 Uhr
Freitag 9.30 - 12.00 Uhr
Veranstaltungen im November
im Lindenhof Ulberndorf
Kreisschau der Rassekaninchenzüchter im Lindenhof Ulberndorf
Fr., 20.11 - Sa. 21.11.2009
Tagesseminar „Schnitt von Obstgehölzen“ Lindenhof Ulbernhof
Di., 24.11.2009 *NEU* 8.00 - 14.00 Uhr
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Die Sportjugend Sächsische Schweiz-Osterzgebirge hat satzungs-
gemäß ihren Sportjugendtag für Montag, den 07. Dezember ein-
berufen. Die Veranstaltung beginnt 18.30 Uhr in der Sparkassenfi-
liale Freital-Potschappel, Dresdner Straße 107. Der diesjährige Sport-
jugendtag steht unter dem Motto „Sportjugend 2012 - Vielfältig, Fle-
xibel, Leistungsfähig!“. Gemeinsam mit Verantwortlichen aus Poli-
tik, Sport und Wirtschaft wird im Rahmen einer Podiumsdiskussion
über die Aufgaben und Ziele der Sportjugend gesprochen. Auf der
Tagesordnung stehen weiterhin u.a. der Bericht des Vorstandes und
der Kassenprüfer, eine Diskussion zu den Berichten und die Erläu-
terungen und Beschlussfassung zum Haushaltsplan 2010. Die Ver-
eine wurden entsprechend eingeladen. Um Rückmeldungen über
eine Teilnahme wird bis zum 01. Dezember gebeten.
2. Jugendsportlerehrung 2009
Die Sportjugend Sächsische Schweiz-Osterzgebirge sucht wieder
die erfolgreichsten und beliebtesten Nachwuchssportler unseres
Landkreises. Die Vereine wurden entsprechend informiert. In jeder
der drei Kategorien (Sportler, Sportlerin, Mannschaft) können die
Vereine je einen Kandidaten vorschlagen. Aus den eingereichten
Vorschlägen nominiert der Vorstand der Sportjugend jeweils 10 Kan-
didaten pro Kategorie, die dann zur Abstimmung stehen.
Die Abstimmung zur Wahl der Jugendsportler 2009 erfolgt öffent-
lich über Stimmkarten, Onlineabstimmung und die lokalen und regio-
nalen Medien.
Gleichzeitig wird zum zweiten Mal der Nachwuchsförderpreis der
Ostsächsischen Sparkasse Dresden, der „Sparkassen Young Star“
vergeben. Die nominierten Nachwuchssportler sollten eine außer-
gewöhnliche Leistung erbracht haben. Über die Vergabe entschei-
det eine Jury aus erfahrenen Leistungssportlern, Sportfunktionären,
Kommunalpolitikern und Förderern des Sports.
Die Sportjugend erwartet für beide Ehrungen die Vorschläge bis zum
08. Dezember 2009. Bei der Wahl werden nur Nachwuchs-
sportler berücksichtigt, die das 18. Lebensjahr noch nicht vollendet
haben und alle müssen einem Sportverein des Kreissportbundes
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e.V. angehören.
Die Sportjugend Sächsische Schweiz-Osterzgebirge ist folgt erreichbar -
Postanschrift: Postfach 100236, 01782 Pirna, Tel.: 03501-441013,





Kammerchor - Achtung Terminverschiebung!
Abweichend vom ursprünglich geplanten Termin findet das traditio-
nelle Konzert in der Hainsberger Hoffnungskirche am Sonntag, dem
6.12. um 16.00 Uhr statt. Durch eine Konzertverpflichtung des
Chores in Prag wurde diese Änderung nötig. Wir bitten unser treu-
es Publikum und alle Interessenten, diese Änderung wohlwollend
zu akzeptieren.
Die Mitarbeiter der VHS
Windows XP für die Generation 50-plus (502601 F)
ab 25.11.09, immer montags und mittwochs 9:00 -12:00 Uhr,
5-mal
In 5 Minuten zum perfekten Make up (10415 F)
Am 27.11.09, 19:00 -21:15 Uhr
Kochkurs „Neunerlei Essen am Heilig Abend! (30620 F)
am 1.12.09, 18:00 - 21:00 Uhr, im Möbelhaus Rehn in Freital,
Jägerstr. 7
Für alle Kurse sind vorherige Anmeldungen erforderlich, sie werden
telefonisch in der VHS
unter 0351 6413748 entgegengenommen.
Aus der Schule geplaudert
So macht Lernen richtig Spaß!
Nach den Herbstferien konnten sich unsere Grundschüler und Leh-
rer über viele Veränderungen freuen. Während sie die Zeit zur Erho-
lung nutzten, wurde in der Grundschule Possendorf fleißig gearbei-
tet. So bekamen vier Klassenzimmer neuen Fußbodenbelag. Im
Außenbereich wurden die Wege neu gepflastert, eine neue Decke
auf dem Pausenhof vor der Turnhalle aufgezogen und auch die lang
ersehnte Laufbahn für die Leichtathletik wurde fertig gestellt. Beson-
ders stolz sind wir auf die Verbesserungen, die seit den Sommerfe-
rien in unserer Turnhalle entstanden - neue Sanitäranlagen, neue
Fenster und eine schmucke Außenfassade. Jetzt macht der Sport
gleich doppelt so viel Spaß. Hiermit möchten wir uns ganz herzlich
bedanken bei der Gemeinde Bannewitz, dem Bürgermeister Herrn
Fröse, den fleißigen Handwerkern, dem Architekturbüro Arn-
holdt/Gruhl und unseren Hausmeistern.
Schüler und Lehrer der GS Possendorf
Landschaftspflegeverband Sächsi-
sche Schweiz-Osterzgebirge e.V. lädt
ein
Sonnabend, 28. November 2009, 12 - 18 Uhr
Lichterfest
im „Lindenhof“ Ulberndorf mit Weihnachtsmarkt
Es erwartet Sie ein vorweihnachtliches Familienfest:
- mit Weihnachtsmann,
- kulturellen Einlagen,
- bunten Markttreiben und
- ein weihnachtlich geschmückter Stall
„Lindenhof“ Ulberndorf
Alte Str. 13, 01744 Dippoldiswalde OT Ulberndorf





Freitag, dem 4. Dezember 2009
Annahmeschluss für redaktionelle
Beiträge und Anzeigen ist
Freitag, der 27. November 2009
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Für unsere älteren Einwohner
Senioren Bannewitz -
Jahresabschlusswanderung
„Durch 6 Ortsteile zur Krone von Bannewitz“
Mittwoch, den 25.11.2009
Treffpunkt: 12:15 Uhr Kirchplatz Bannewitz, es kann in
Hänichen(Dorfplatz) 13:15 Uhr,
in Possendorf (Penny-Markt) 14 Uhr,
Gasthaus am Rundteil 14:45 Uhr, (Busankunft
14:31 Uhr) angeschlossen werden.
Wanderstrecke: ca. 9 km, leichte An- und Abstiege
Rückfahrt: ab Rundteil 17:24 Uhr (Eilbus) oder 17:54 Uhr
Hinweise: Gaststätte wird gegen 15:15 Uhr erreicht
Kaffeetrinken oder Herzhaftes je nach Geschmack
Mit „Gut Schritt“ hinauf zur „Krone“!
Der Wanderleiter und Assistentin
Liebe Seniorinnen und Senioren von
Hänichen und Rippien
unsere Adventsfahrt in das winterliche Erzgebirge zum Schwarten-
berg findet
am Donnerstag, dem 03.12.2009 statt.
Abfahrtszeiten:
9.10 Uhr Hänichen (Hotel Otto)
9.20 Uhr Rippien (Dorfplatz)
9.30 Uhr Possendorf (Wendeplatz)
Wir freuen uns über ihre Teilnahme.
Senioren-Treff Possendorf
Ein stimmungsvoller Vorweihnachtsnachmittag soll unsere monatli-
chen Begegnungen des Jahres 2009 abschließen: Musik und Texte
hören, Lieder singen und basteln.
Wir treffen uns am 10. Dezember 2009 um 14.00 Uhr im
Vereins- und Gemeindesaal in Possendorf und bringen Näh-
nadeln, Garn und Schere mit.
Veranstaltungen im DRK-Seniorenwohn-
park Bannewitz
Wir bitten Sie, sich immer zu den Sprechzeiten - möglichst eine
Woche vor der Veranstaltung - anzumelden, persönlich oder per
Telefon 0351/ 40 26 0, im Haus nur die 9.
Mo. 23.11. 13.00 Uhr Skat-Club
Di. 24.11. 15.00 Uhr Buchlesung mit Frau Bode
Mi. 25.11. 13.30 Uhr Spielenachmittag
Do. 26.11. 14.00 Uhr Dia-Vortrag mit Herrn Winkelhöfer
„Dresden alte Stadt mit neuem Gesicht
- Schlösser u. Burgen in und um Dres-
den“
(Anmeldung und Bezahlung bis
23.11.09) Eintritt: 2,50 EUR
Fr. 27.11. 14.00 Uhr „Alles singt“ (Anmeldung bis 23.11.09)
Mo. 30.11. 13.00 Uhr Skat-Club
Jeden Montag und Mittwoch jeweils von 15.00 - 15.45 Uhr findet




Deshalb möchten wir Sie bereits schon heute auf den
traditionellen Striezelmarkt in der Grundschule
Bannewitz aufmerksam machen.
Am Mittwoch, den 9.12.2009 kann wieder von
15.30-18.00 Uhr an vielen verschiedenen Ständen
gebastelt und gespielt werden. Auch die Kinder unse-
rer Schule sind schon sehr aufgeregt und stecken
bereits in den Vorbereitungen, um Sie mit einem klei-
nen weihnachtlichen Programm zu erfreuen. Natür-
lich können auch Sie sich bei Kaffee und selbstgeba-
ckenem Kuchen entspannen und einen angenehmen
Nachmittag im Advent genießen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Das Team der GS Bannewitz
Der Seniorenclub Bannewitz e.V.
teilt mit
Zu unserem nächsten Seniorennachmittag am Mitt-
woch, dem 25.11.09 laden
wir alle recht herzlich ein. Die Heilpraktikerin, Frau Gabrie-
le Richter, hält einen Vortrag zum Thema: „Beschwerden
mit Knochen und Gelenken und was man dagegen tun
kann“
Wir würden uns sehr freuen, wenn wir um 14.00 Uhr
viele Seniorinnen und
Senioren in der Kulturtankstelle Windbergstrasse, begrü-
ßen könnten.
Gäste sind herzlich willkommen!
Es weihnachtet bald …
Zur traditionellen Seniorenweihnachtsfeier der Ortsteile Börn-
chen, Hänichen, Possendorf, Rippien und Wilmsdorf laden wir
für Freitag, den 27.11.2009, ab 15 Uhr in dieGaststätte
„Park Blick“ am Golfplatz herzlich ein. Nach der Begrü-
ßung durch die Possendorfer Grundschüler und einem gemüt-
lichem Kaffeetrinken präsentieren sich unter dem Motto: „Stars
und andere Verrückte“ mit Meister Klecks & Spaßimir.
Für die Rippiener und Hänichener Gäste steht ein Transport-
mittel zur Verfügung.
Abfahrszeit ist 14.15 Uhr in Rippien am Dorfplatz mit Halt in
Hänichen am Hotel Otto gegen 14.25 Uhr. Für weitere Trans-
portwünsche melden Sie sich bitte telefonisch bei Frau Görner
(035206/40228) in der Gemeindeverwaltung.
Wir freuen uns auf Ihr kommen.
Kirchliche Termine
Die Kirchgemeinden laden ein zu ihren
Gottesdiensten
Bannewitz und Kleinnaundorf
Sonntag, 22. November Ewigkeitssonntag
9.00 Uhr Gottesdienst in Kleinnaundorf mit Hl. Abendmahl
10.15 Uhr Gottesdienst in Bannewitz mit Hl. Abendmahl
beides mit Verlesung der Verstorbenen
Sonntag, 29. November 1. Sonntag im Advent
10.15 Uhr Musikalischer Fest-Gottesdienst in Bannewitz mit Hl.
Abendmahl
anschl. Kirchencafe und Basar
Sonntag, 6. Dezember 2. Sonntag im Advent
10.15 Uhr Familiengottesdienst in Bannewitz
Bei allen Gottesdiensten in Bannewitz gleichzeitig Kin-
dergottesdienst
Possendorf
Sonntag, 22. November - Ewigkeitssonntag
9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit dem Kirchenchor
Sonntag, 29. November - 1. Advent
9.30 Uhr Familiengottesdienst
Sonntag, 6. Dezember - 2. Advent
9.30 Uhr Posaunengottesdienst
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Ihr Anzeigenfachberater
Gisbert Lemke berät Sie gern.
Telefon: 03 51/4 72 49 09
Telefax: 03 51/4 72 49 49




















Mit einer Anzeige in Ihren Heimat- und
Bürgerzeitungen erreichen Sie Ihre Region.
- Anzeige -
Rostfreies Aluminium schützt Haus
und Fassade
Dachentwässerung
(djd). Der nächste Winter kommt bestimmt, und mit ihm Kälte
und Schmuddelwetter, die der Außenhülle eines Hauses erheb-
lich zusetzen können. Gerade nach dem Laubfall im Herbst ist
es sinnvoll, die Dachrinnen und Fallrohre nochmals zu kontrollie-
ren, um eventuelle Verstopfungen und damit ein Überlaufen der
Dachentwässerung zu vermeiden. Dabei werden oft weitere
Schwachstellen offenkundig: Durchrostungen etwa haben oft
unangenehme Folgen, wenn sie nicht rechtzeitig bekämpft, gründ-
lich entfernt und nachgestrichen werden. Sind erst einmal Lecks
entstanden, können Dauerregen und das Schmelzwasser vom
Schnee nicht mehr sauber abgeleitet werden.
Aluminium ist korrosionsfrei und pflegeleicht
Wer sich die regelmäßige Kontrolle und das Nachlackieren von
Rinne und Rohren ersparen will, sollte von Anfang an oder spä-
testens bei einer anstehenden Sanierung auf Aluminium setzen.
Das Leichtmetall ist korrosionsfest und muss nicht nachgestri-
chen werden. Damit bleiben die Entwässerungsrohre und -rin-
nen rund ums Haus dauerhaft gut in Schuss. In zehn Standard-
farben, passend zu jedem Haus und jeder Dachdeckung, bietet
beispielsweise der Aluminiumspezialist Prefa seine Systeme an,
die es als Kasten-, Hänge- oder Saumrinne gibt (Informationen:
www.prefa.de). Eine noch individuellere Gestaltung ist ebenfalls
möglich, da die Aluminiumbänder zur Fertigung der Rinnen auf
Wunsch in jeder gewünschten Farbe aus dem RAL- und NCS-
Farbsystem beschichtet werden können.
Rostfreie Entwässerung schützt Fassade und
Baukörper des Hauses
Rostfreie Entwässerungssysteme mit farbechter Coil-Coating-
Beschichtung sehen an der Fassade nicht nur dauerhaft besser
aus. Sie schützen auch die Bausubstanz: Wasser, das aus Rost-
löchern austritt, kann an der Hausfassade unschöne Spuren hin-
terlassen. Ist die Hauswand dauerhaft nass, drohen sogar sub-
stanzielle Schäden im Baukörper bis hin zu Schimmelbildung im
Innenbereich an der betroffenen Stelle. Die Kontrolle von Laub
und Verschmutzungen erspart auch ein Rohr aus Aluminium nicht,
Doch immerhin drohen ihm keine Rostschäden, falls doch ein-
mal stehendes Wasser in der Rinne verbleibt.
Dachrinnen bestimmen das Erscheinungsbild der Hausfassade
mit. Sie sollten daher dauerhaft korrosionsfest und farbecht sein.
Foto: djd/Prefa
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